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Michael Peters führt seit
kurzem. als neuer Geschäfts-
führer und Sprecher der
Geschäftleitung die Dyneon.
Die Schwestergesellschaft
der 3M mit Sitz in Burgkir-
chen hat sich als Hersteller
von Fluorpolymeren etabliert.

Der Mechatronik-Spezialist ITQ ist in
den Business-Campus nach München-
Garching gezogen. Gleichzeitig hat man
das Corporate Design neu gestaltet. Der
Slogen: ,,Kompetenz in Mechatronik -
Projektmanagement und Software-Engi-
neering" hebt die Spezialisierung hervor.

Reinhard Welle ist seit
kurzem Direktor und
Geschäftsführer der THK
GmbH, Ratingen.
Der 55-jährige verantwortet
als General Manager den
Bereich Business Develoo-

Dr. Elmar Witten hat die Geschäftsfüh-
rung bei derAVK (lndustrievereinigung
Verstärkte Kunststoffe e.V.) übernom-
men. Er ist Nachfolger von Dr. Uwe
Bültjer, der sich aus dem aktiven
Berufsleben zurückzieht.

Knubbe hat bei
Kuhnke Automation die
Gruppenleitung für die Tech-
nologie Pneumatik übernom-
men. Knubbe ist jetzt verant-
wortl ich für die internationa-
le Vermarktung der Produkt-
und Projektkompetenz.

MSC.Software und T-Systems schlie-
ßen Partnerschaft: T-Systems, die Toch-
terfirma der Deutschen Telekom, hat
eine Partnerschaft mit MSC.Software.
Anbieter von Simulationslösungen und -
Services, bekannt gegeben. lm Rahmen
des Abkommens setzen beide Firmen
neue Maßstäbe in Bezug auf Dienstleis-
tungen für Kunden der verschiedensten
Branchen weltweit.

MHA ZENTGRAF ausgezeichnet: Die
0skar-Patzelt-Stiftung hat ihren jähr-
l ichen ,,Großen Preis des Mittelstands"
verliehen. Die im saarländischen Merzig
angesiedelte MHA ZENTGRAF, welche
vor mehr als 60 Jahren mit der Fertigung
mechanischer Komponenten begann, ist
heute einer der führenden Hersteller von
Kugelhähnen und Hochdruckventilen.

launch von Pro/ENGINEER Wildfire
4.0: lm Rahmen der diesjährigen Euro-
mold hat PTC die neueste Version des
Herzstücks seines umfassenden Produkt-
entwickl ungssystems vorgestellt:
ProiENG INEER Wildfire 4.0.
Pro/ENGINEER ist die 3D CAD Software
mit der größten Anwenderzahl weltweit.

VisionWorks Award

Der erste Platz in der Ka-
tegorie Vision geht an Krys-
tian Majewski. .,Delto"
heißt seine Vision eines Fas-
sadenkletterert dem keine

,,Heute entwickeln, was morgen gebraucht wir

Eckard Foltin über denVisionWorks
Award und die Zusammenarbeit mit

iungen Designern

Die Namen sind so futuristisch wie ihre
Technik: Cocoon X One - ein neuartiges
Stadtfahrzeug, das aussieht wie eine Kapsel,
die in zwei elliptisch geformten, schwenk-
baren Felgen aufgehängt ist. Symbiosis -

eine Energiequelle, die durch die Bewegung
des Körpers $Tasserstoff gewinnt. Oder das
aufblasbare Pumpboard und Delto, der Fas-
sadenkletterer, die ersten Preisträger des
Vision!7orks Awards ,,People in Motion -

Menschen in Bewegung", den Bayer
MaterialScience in diesem Jahr zum ersten
Mal an Nachwuchs-Designer verleiht.
Verantwortlich für das Proiekt war Eckard
Foltin, Leiter des Creative Centers im
Ijnternehmensbereich New Business. Seine
Aufgabe: neuenTrends und Lösungen frir
Produkte auf die Spur zu kommen.

Was bringr Bayer Materialscience der Blick in
die Zukunfr?

Eckard Foltin: Unser Ziel ist es, mit Roh-
stoffen und Technologien fiir kommende
Schlüsselindustrien weltweit ein Lösungsan-
bieter erster$7ahl zu sein. Zukunftsbilder
helfen uns dabei, die Entwicklungspfade frir
unsere Materialien transparent zu machen
und entsprechend auszurichten. So können
wir neue Geschäftsmöglichkeiten, sowohl in
existierenden als auch in völlig neuen Märk-
ten erschließen. Nachhaltigkeit und Efftzienz
sind wichtige Treiber für neue technische
Lösungen. Die Studie ,,Furure Living 2020"
haben wir im Firmennezwerk erstellt. Hier
werden unterschiedliche Sichtweisen zusam-
mengebracht und Kompetenzen gebündelt.

Eckard Foltin,Leiter des Creative Centers im
Unternehmensbereich New Business

,rrr-lft

Der Preis der Katesorie I
Works geht an den Entwurf
einer verformungsfähigen
Geschwindi gkeitsschwelle
von Ina-Marie von Mohl, An-
dreas Schöller; Robert Korn,
Christian Dobbert.

Die Erkenntnisse aus der Studie
weitere Proiekte zu einzelnen Sar
wie z. B. Mobilität,!7ohnen, Leb
Arbeiten ein. ImVordergrund de
tungen, stehen die Verbraucherbr

Über 90 Ideen haben die Studenten
Gibt es eine Arbeit, die Sie besonder
hat?Welcher geben Sie die gröt3ten I
realisiert zu werden?

Eckard Foltin: Aus 90 Konzept
den schließlich 28 greifbare Mod
mich alle in ihrer Ausarbeitung b
haben - weil sie Spielraum für w
wicklungsmöglichkeiten geben. I:
müssen aus meiner Sicht etwas v
Neugier hervorrufen und Begeist
gen. Ich habe zwei Favoriten, die
Potenzial zum Polarisieren haben
als Fassadenkletterer könnte sow
Kurier automatisch die Einkaußr
Wohnung abliefern oder aber als
xibles Arbeitszimmer und zukünl
fahrzeug neue Akzente setzen. Ei
on, die zur interdisziplinären Zus
beit der Bauindustie mit der Fal
trie aufruft. ,,Sleeping Policeman
sofort - ohne Strafzettel und Buf
ren - das nenne ich effrzient.
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